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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 

 

Mit dem Vorwort zum diesjährigen 
Weihnachtspfarrbrief teile ich mit Ihnen 
und Euch allen gerne einige 
Erinnerungsfotos an unsere Gemeinde 
Wallfahrt ins Hl. Land 2019. Die Fotos 
stammen alle aus Betlehem und zeigen 
die Orte der besonderen Verehrung der 
Geburt Jesu. 

Das erste Foto oben zeigt eine 
Grotte auf den Feldern vor der 
Stadt, in der wir die Hl. Messe 
gefeiert haben.  

Das 2. Foto rechts zeigt die 
Altarwand der kleinen Kapelle, die 
auf den Feldern steht. Dort 
versammeln sich am Hl. Abend in 
Jahren, in denen nicht Krieg 
herrscht, viele Menschen zum 

Gebet. 

Von dort ziehen kleine Gruppen dann zur 
Geburtskirche.        Deren winzig 
kleinen Eingang sie auf dem 3. Bild sehen 
können. Durch diesen Eingang konnte und 
kann kein Papst, kein König, kein Präsident, 
kein normaler Christ, keine Christin aufrecht 
gehen. Jeder muss sich klein machen vor dem 
Kind in der Krippe. 
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Das letzte Bild zeigt die Geburtsgrotte, den 
Ort, an dem der Tradition nach, die Krippe mit 
dem Jesuskind gestanden haben soll. 

Diese Grotte ist in der Unterkirche der 
Geburtskirche und man muss, wegen der 
Menschenmengen, oft sehr lange warten, um 
dorthin zu gelangen. 

 

 

 

In all den vielen Krisen und Kriegen der letzten Monate und Jahre, sei es der 
Krieg im Hl. Land oder in der Ukraine oder die vielen Kriegsherde überall auf 
der Welt, sehnen wir Menschen uns nach Frieden und Ruhe, nach 
Geborgenheit und nach Gott. Stattdessen machen sich Unsicherheit, 
Ängste um die Zukunft der Menschheit und unseres Planeten und viele 
Sorgen und Nöte breit. Viele müssen in diesen Zeiten Weihnachten unter 
erbärmlichen Umständen feiern, so manch einer, auch bei uns, kann sich in 
diesem Jahr keine großen Geschenke oder Festessen leisten. 

Mit den Schulkindern haben wir in den vergangenen Wochen über 
Schlüsselworte für ein gelingendes Leben gesprochen und sind auf die 
Worte Jesus gestoßen, die zu seinen ureigensten Worten gehören: „Höre, 
Israel, der Herr, unser Gott, ist der einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, 
deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem 
ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. Als zweites kommt hinzu: Du 
sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot ist größer 
als diese beiden.“ (Mk 12,28-34). 

Weihnachten wird oft als das Fest der Liebe bezeichnet. Die Liebe ist das 
Schlüsselwort, dass all unserem Handeln die Richtung weißt, gegen den 
Hass, gegen die Ungerechtigkeit, gegen die Feindschaft, gegen all das 
sinnlose Töten und Morden. 
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Wenn wir alle im Großen wie im Kleinen die wichtigsten Gebote der Hl. 
Schrift des Alten und des Neuen Bundes beherzigen würden, ginge es der 
Welt und uns Menschen so viel besser. 

Vor meinem geistigen Auge sehe ich jetzt schon, wie viele von Ihnen 
während des Lesens sagen oder denken, ist das aber naiv. Ja das ist naiv, 
aber es ist der einzige Weg zum Frieden. 

Am 30. Sonntag im Jahreskreis, als dieses Evangelium vom 1. Gebotüberall 
auf der Welt vorgelesen wurde, ist mir für die Predigt eine Begebenheit aus 
der Autobiografie von Hans Rosenthal wieder eingefallen, die ich kurz 
vorher gelesen hatte: 

Sein Buch trägt den Titel: „Zwei Leben in Deutschland“, eins vor 1945 in der 
Nazizeit und eins nach dem 2. Weltkrieg. Von 1943 bis 1945 hatten drei 
mutige Witwen Hans Rosenthal in einer Schrebergartenkolonie in Berlin 
versteckt. Als der Krieg vorbei war, verließ er das Versteck und hatte an 
seiner Kleidung noch den Judenstern. Damals war es in Berlin geschehen, 
dass SS-Soldaten ihre Uniformen weggeworfen und sich Zivilkleidung mit 
Judenstern besorgt hatten, um so der Gefangennahme zu entgehen. Die 
rote Armee war dahinter gekommen und hatte jeden, den sie mit einem 
Judenstern antrafen, sofort an die Wand gestellt. Rosenthal geriet in eine 
russische Patrouille, die ihn gleich erschießen wollte in der Annahme, er sei 
ein SS-Soldat. In Todesangst schrie er immer nur: Aber ich bin doch Jude. 
Da trat von hinten ein russischer Offizier herbei, der sagte: „Wenn Du 
wirklich Jude bist, dann kannst Du mir auch das jüdische 
Glaubensbekenntnis auf Hebräisch aufsagen. Zitternd begann Rosenthal zu 
beten: `schema jisrael adonai elohenu adonai echad´. „Höre Israel, Gott ist 
der einzige, darum sollst Du den Herrn deinen Gott lieben mit ganzen 
Herzen, und den Nächsten sollst Du lieben wie dich selbst.“ Darauf sagte 
der Offizier: „Du kannst gehen, Du bist Jude. Ich selbst bin es nämlich auch.“ 
So hat das Glaubensbekenntnis ein Leben gerettet. 
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Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche uns allen, dass es uns gelingt, das 
Schlüsselwort der Liebe in unserem eigenen Leben umzusetzen. Das Fest 
der Weihnacht lädt uns ein gegen allen Hass und Streit die Liebe und den 
Frieden zu setzen. 

So wünsche ich Ihnen und Euch allen im Namen aller Seelsorgerinnen und 
Seelsorger, unseres Jugendreferenten und unseres Verwaltungsleiters 

 

ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und Gottes reichen 

Segen für das Jahr 2024 

 
Ihr und Euer Pastor Michael Tewes 

 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 

Unser Verwaltungsleiter Walter Pesch wird uns Anfang des Jahres 
verlassen, um eine neue Aufgabe in unserem Bistum zu übernehmen. 

Wir alle und besonders ich als leitender Pfarrer sind ihm zu großem Dank 
verpflichtet. In den Jahren seines Dienstes in unseren Gemeinden hat er viel 
für das Zusammenwachsen der Verwaltung unserer Gemeinden und 
unserer Kindertagesstätten getan. Seine große Sorge galt den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, für die er als Chef ein offenes Ohr und 
oft genug auch eine helfende Hand und Idee hatte. Sein großes Fachwissen 
hat uns so manches Mal geholfen.
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Mir als Pfarrer hat er vieles abgenommen und meine Unzulänglichkeiten, 
die Verwaltung eines so großen Gebildes wie unser Pfarrverband es nun mal 
ist, oft genug ausgeglichen. 

So möchte ich Walter Pesch in unser aller Namen Dankeschön sagen und 
ihm für seine Zukunft und seine neuen Aufgaben viel Erfolg und Gottes 
Segen wünschen. 

Michael Tewes, Pfarrer 

 

Liebe Gemeindemitglieder in unserem Kirchengemeindeverband! 

Am 01.10.2018 habe ich hier vor Ort die Tätigkeit als Verwaltungsleiter 

begonnen. Diese Tätigkeit ist insbesondere davon geprägt Trägervertreter 

für die Kindertageseinrichtungen zu sein, ebenso Dienstgebervertreter für 

alle Mitarbeitenden, die Verwaltung des Verbands zu organisieren/zu 

führen, die ehrenamtliche Tätigkeit in der Verbandsvertretung zu 

begleiten/zu unterstützen und den Ltd. Pfarrer von all diesen Aufgaben zu 

entlasten. 

Nun naht mein Abschied. In Kürze werde ich nach Düsseldorf weiterziehen 

und dort eine Verwaltungsleitung übernehmen. Der genaue Zeitpunkt 

dafür steht noch nicht fest.  

Es war mir eine große Freude für Sie alle hier gearbeitet zu haben. Ich sage 

Ihnen allen Dankeschön und auf Wiedersehen. Mein besonderer herzlicher 

Dank gilt allen Mitarbeitenden im Hauptamt in den Kitas, im 

Familienzentrum, in den Büros, in der Kirchenmusik, der Küsterei und allen 

weiteren Folgediensten. Sie alle leisten großartige und wertvolle Arbeit. Sie 

alle dürfen mit Recht stolz auf sich sein! 
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Jeder Anfang hat ein Ende und so verabschiede ich mich bei Ihnen allen mit 

den besten Wünschen für Sie und den gesamten Seelsorgebereich, dem ja 

auch viele Veränderungen bevorstehen. 

Mit besten Grüßen, Ihr Walter Pesch 

 

 

 

 

 

 

 

Pater Joseph Varghese stellt sich vor:  

 
Ich würde mich gerne vorstellen. Ich bin Pater Joseph 
Varghese und gehöre zur Karmelitergemeinschaft der 
Unbefleckten Empfängnis Mariens (CMI) in der Provinz 
Mysore, Indien. Sie können mich gerne Josef nennen. 
Ich bin 46 Jahre alt. Ich habe sieben Brüder und eine 
Schwester. Ich bin der siebte Sohn in meiner Familie. 
Mein älterer Bruder ist ebenfalls Pater und arbeitet 
seit zehn Jahren in Argentinien als Missionar. Mein drittältester Bruder 
starb einige Jahre zuvor an einem Hirninfarkt. Mein Vater und meine 
Mutter sind 2018 und 2020 gestorben. 
Dies ist mein zweiter Einsatz in Deutschland. Von 2012 bis 2017 habe ich 
meinen Seelsorgedienst in Rottenburg-Stuttgart durchgeführt. Wegen der 
Gesundheit meiner Eltern kehrte ich in meine Heimat zurück. Dort arbeitete 
ich in verschiedenen Schulen und Hochschulen auch als Lehrer, 
Finanzverwalter und Rektor. 
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Veränderung ist die treibende Kraft des Lebens. Ich bin heute auf Einladung 
des Erzbistums Köln hier. Ich danke Pastor Michael Tewes für seine  
brüderliche Fürsorge. Ich hoffe, dass ich mein Bestes für diese 
Gemeinschaft geben kann. 
 
Ich bitte Sie um Ihr Gebet und Ihre Unterstützung, damit ich meinen Dienst 
fruchtbar machen kann. Ich freu mich auf die Zusammenarbeit.  

 

 "Ewige Anbetung 24/7 in Neuss St Kamillus“  

 

Für die eucharistische Anbetung werden noch Christen gesucht, die sich 

vorstellen können, eine wöchentlich feste Gebetsstunde zur stillen 

Anbetung zu übernehmen.  Auch alle, die spontan vertretungsweise 

Stunden übernehmen wollen, sind herzlich willkommen.  

E-Mail" anbetung@katholisch-neuss.org, Tel. 0176 20906018 (Frau Kerz)"  

 

Wir helfen Burundi 

Auch in diesem Jahr bitten das Burundikomitee und die kfd traditionell um 
eine Spende für die beiden ordensgeführten Gesundheitszentren Gihanga 
und Gitaramuka in Burundi. Bitte beachten Sie die neue 
Kontonummer:   Burundikomitee, Sparkasse Neuss, IBAN: DE44 3055 0000 
0093 6653 62. 

Neues aus dem Sendungsraum: 
 

Am 07.01.2024 sind alle Kirchen in Neuss in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

zur Krippenbesichtigung geöffnet. 

Am 28.01.2024 feiern wir um 16.00 Uhr eine Vesper mit anschließendem 

Neujahrsempfang in St. Quirinus zum gemeinsamen Start des Sendungsraums. 

Alle Gemeindemitglieder sind zu beiden Veranstaltungen herzlich eingeladen. 

mailto:anbetung@katholisch-neuss.org
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St. Pankratius  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rorate-Messen 

 
Mit dem Wort „Rorate“ beginnt eine Antiphon der Adventsliturgie:  

Rorate caeli de super… –  
Ihr Himmel tauet den Gerechten, ihr Wolken regnet ihn herab! 

Einige unserer beliebtesten Adventslieder leiten sich davon ab –  
„O Heiland, reiß die Himmel auf“ und „Tauet Himmel, den Gerechten“. 

 
Zur Rorate-Messe laden wir herzlich ein nach 

St. Joseph, Steinforth 
am 1.12. und 22.12., jeweils um 19.00 Uhr. 

 
Die verdunkelte Kirche wird erleuchtet vom Licht vieler Kerzen:  

Jesus Christus, unser Licht, will ins Dunkel unserer Nacht kommen. 
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Die kfd lädt ein: 
 
Die kfd lädt alle Gemeindemitglieder ab 16 Jahren recht herzlich zu den 
Karnevalssitzungen im Jahr 2024 ein. Die Sitzungen am 26.01., 
27.01.,02.02. und 03.02.2024 beginnen um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum, Pankratiusplatz, in Glehn. Der Einlass ist um 18.00 Uhr. 
Die Sitzung am Sonntag, 28.01.2024 beginnt um 15.00 Uhr, der Einlass ist 
um 14.00 Uhr.  
Auch für die kommende Session haben die kfd-Frauen wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Freuen Sie sich auf 
heitere Stunden mit Live-Musik, Tänzen, Vorträgen und Sketchen. 
Das Getränkesortiment umfasst Wein, Sekt und Bier aber auch 
Mineralwasser, Radler, Coca-Cola, Orangensaft und alkoholfreies Bier. 
Selbstverständlich werden auch belegte Brötchen angeboten. Am 
Sonntagnachmittag können Sie eine Tasse Kaffee genießen! Wir bitten 
daher, auf das Mitbringen von Speisen zu verzichten. 

 
Karten zum Preis von € 10,00 erhalten Sie im Vorverkauf: 
17.30 – 18.00 Uhr, am 08., 09., 15., 16. und 22.01.2024 
im Gemeindezentrum Glehn. 

 
Wir freuen uns auf viele kostümierte Gäste. 
 

 

 

 

Katholische 

Frauengemeinschaft 

Deutschland  

St. Pankratius 

Glehn 
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St. Stephanus  

 
 

Der Stephanusrat lädt ein 
 
Am 09.12.2023 um 18.30 Uhr ist es soweit und der Stephanusrat lädt zum 
Grefrather Adventskalender ein.  
Wir würden uns freuen mit Euch ein paar schöne Stunden mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Leckereien und Würstchen bei uns im Pfarrheim zu 
verbringen.  
Vorher habt Ihr noch die Chance die Lichtermesse um 18 Uhr, die durch 
die Sternsinger organisiert wird, zu besuchen. Hier erwartet Euch zur Hl. 
Messe eine tolle Lichtershow in der Kirche.  
Wir freuen uns auf Euch und hoffen wir verbringen einen schönen Abend 
bei Weihnachtsliedern, Speis und Trank.  
 
Bis dahin wünschen wir Euch einen guten Start in die Adventszeit  
 
Euer Stephanusrat 
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St. Martinus 

 
 

Sammlung für die Neusser Tafel  
 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder der Tradition 
folgen und am 3. Adventwochenende, von Freitag, 15. 
Dezember bis Sonntag, 17. Dezember 
Lebensmittelspenden für die Neusser Tafel sammeln. Diese 
können Sie, wie gewohnt, im Vorraum der Kirche abstellen. 

 
Bitte spenden Sie „nur“ haltbare Lebensmittel und keine frischen 
Lebensmittel! Auch Hygieneartikel oder Süßes sind willkommen! Vielen 
Dank für Ihre Spenden 
 

 

   

 

  Segen bringen – Segen sein 

 

Die Sternsinger kommen in Holzheim am Samstag, 

13.01.2024 (Gewerbegebiete am Freitag, 

05.01.2023) 
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Gehst Du mit? Möchtest Du dabei sein, wenn Sternsinger-Gruppen in ganz 
Deutschland den Menschen den Segen bringen? Möchtest Du mithelfen, 
dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?  
 
Dann werde Teil der Holzheimer Sternsinger-Gemeinschaft! 
 
Termine: 
Di 05.12.2023 16:30 Uhr  Vorbereitungstreffen der  

   Sternsinger in der Kirche mit  
   Überraschungsgast 

So 07.01.2024 11:00 Uhr   Hl. Messe mit Aussendung der 
   Sternsinger und Ausgabe der 
   Gewänder 

Sa 13.01.2024 ab 09:30 Uhr Sternsingen 
   ab 12:00 Uhr   Mittagspause im Pfarrheim  
So 14.01.2023 11:00 Uhr  Familienmesse mit den  

   Sternsingern im Gewand,  
   anschließend Rückgabe der  
   Gewänder 

 

Anmeldung online mit QR-Code, per E-Mail im 
Pfarrbüro (martinus@neuss-west-korschenbroich.de), 
mit dem in der Grundschule ausgeteilten 
Anmeldezettel oder persönlich am Dienstag, den 5. 
Dezember 2023 in der Kirche.                                                                   

 

mailto:martinus@neuss-west-korschenbroich.de
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Einladung zum Neujahrsempfang 2024  
 
Am 14. Januar 2024 laden wir alle Mitglieder  
unserer Pfarre im Anschluss an die Sonntagsmesse 
 herzlich ins Pfarrheim ein.  
 
Neben einem Rückblick auf das Geschehene in  
diesem Jahr wollen wir einen Ausblick auf das  
kommende Jahr wagen.  
 
Für Essen und Trinken (gg. einen kleinen Kostenbeitrag) 
 ist gesorgt.  Die Holzheimer Frauengemeinschaft. (KFH)  
unterstützt hier in altbewährter Weise!  
 
Wir freuen uns auf gemeinsame und gesellige Stunden.  
 
Ihr Kirchenvorstand  
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St. Elisabeth und Hubertus 
 
 

20 Jahre Erzähl-Café in der Elisabethkirche in Reuschenberg 
 
Gemütliches Beisammensein, reger Austausch und unterhaltsames 
Pläuschchen bei Kaffee und Kuchen – seit 20 Jahren besuchen Seniorinnen 
und Senioren der Elisabethgemeinde das Erzähl-Café in Reuschenberg. Alle 
14 Tage, donnerstagnachmittags um 15.00 Uhr, trifft man sich im Pastor-
Bouwmans-Haus. 
 
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen die 
Runde zu bereichern. Sie können sich hierfür 
gerne im Pfarrbüro St. Elisabeth unter der 
Telefonnummer 02131/464016 anmelden.  
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Sternsingeraktion 2024 
 

am 13. Januar 

in St. Elisabeth 

 

am 14. Januar 

in St. Hubertus 
 

Es ist wieder soweit… 

…mit einem goldenen Stern in der Hand… 

…und der Freude im Gesicht… 

…ziehen sie durch die Straßen, um den Menschen den Segen 

Gottes zu bringen! 

Und Ihr könnt dabei sein! 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
 
jedes Jahr sind die Sternsinger als Botschafter Gottes unterwegs, um für 
notleidende Kinder Geld zu sammeln und den Segen für das neue Jahr zu 
bringen. 

 

Unter dem Motto KINDER STÄRKEN – KINDER SCHÜTZEN könnt ihr 
als Könige und Königinnen verkleidet von Haus zu Haus ziehen und um 
Spenden bitten. 

 
Alle Kinder und Jugendliche, Grundschüler, Kommunionkinder, 
Messdiener, große und kleine Geschwisterkinder oder Freunde, egal 
welcher Religion oder Nation, sind eingeladen, mitzumachen. 
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Für Essen und Trinken an diesem Tag ist natürlich gesorgt! 
 
Falls ihr an einem Vorbereitungstreffen nicht teilnehmen könnt, dürft ihr 
euch trotzdem anmelden. 
 
Elisabethbezirk:   Hubertusbezirk: 
Uschi Wallraff    Karin Wallraff 
Am Südpark 10a   Mohnstr.21 
Tel. 463958    Tel. 462495 
uschiwal@gmx.de    katharina.wallraff@gmail.com  

 

 
Hier geht’s zur Online-Version  
des Flyers mit Anmeldeformular: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:uschiwal@gmx.de
mailto:katharina.wallraff@gmail.com
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Und hier die Termine: 
 
Vorbereitungstreffen 
 
Donnerstag, 7.12.2023, 16:15 Uhr 
Krypta Elisabethkirche 
 
Kronenbasteln 
 
Mittwoch, 10.01.2024, 16:15 Uhr 
Im Versammlungsraum unter dem Hubertusstift, Eingang Aurinstraße 
 
 

Für den St. Elisabeth-Bezirk Für den St. Hubertus-Bezirk 

Einkleiden 
Freitag, 12.01.2024, 16:00 Uhr 

St. Elisabeth 
Aussendungsfeier 

Samstag, 13.01.2024, 9:30 Uhr 
St. Elisabeth 

Sternsingeraktion 
Samstag, 13.01.2024, 9:30 Uhr 

Einkleiden 
Freitag, 12.01.2024, 16:00 Uhr 

Versammlungsraum Hubertusstift 
Aussendungsgottesdienst 

Samstag, 13.01.2024, 16:30 Uhr 
St. Hubertus 

Sternsingeraktion 
Sonntag, 14.01.2024, 9:30 Uhr 
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Die Pfarrgemeinde St. Elisabeth und Hubertus  

lädt herzlich ein zum  

Neujahrsempfang  
am Samstag, den 20. Januar 2024 

 

16.30 Uhr Hl. Messe in der St. Elisabeth-Kirche,  
daran anschließend Neujahrsempfang im  

Pastor-Bouwmans-Haus. 

Bild: pixabay.com 



Aktuelles 

28 
 

 

 
Gottesdienste an Weihnachten        
St. Pankratius 
Heilig Abend:  14.00 Uhr Kinderkrippenfeier CkC 

    16.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
    18.00 Uhr ev. Gottesdienst 
    22.00 Uhr Christmette                                       

1. Weihnachtstag: 09.30 Uhr Festtagsmesse           
2. Weihnachtstag: 09.30 Uhr Familienmesse mit Kindersegnung 
St. Josef 
Heilig Abend:  18.00 Uhr Christmette 
St. Stephanus: 
Heilig Abend:  16.15 Uhr Kinderkrippenfeier 

    18.00 Uhr Christmette 
1. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Festtagsmesse 
2. Weihnachtstag: 09.30 Uhr Festtagsmesse zum Patrozinium 
St. Martinus: 
Heilig Abend:  14.30 Uhr Kinderkrippenfeier 

    18.00 Uhr Christmette 
1. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Festtagsmesse 
2. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Familienmesse mit Kindersegnung 
St. Elisabeth 
Heilig Abend:  16.00 Uhr Kinderkrippenfeier 

 1. Weihnachtstag: 09.30 Uhr Festtagsmesse 
St. Hubertus 
Heilig Abend:  22.00 Uhr Christmette 
2. Weihnachtstag: 11.00 Uhr Festtagsmesse 
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Freitag, 24.11.2023 Hl. Andreas Dung-Lac 

16.30 Uhr  St. Elisabeth Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV. der Martin- und Jenaer 

Straße und An der Klause 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Hl. Messe 

   

Samstag, 25.11.2023 Hl. Katharina von Alexandrien 
16.00 Uhr  St. Hubertus Beichtgelegenheit 
16.30 Uhr  St. Hubertus Sonntagvorabendmesse 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  St. Stephanus Vorabendmesse zum Cäcilienfest unter 

Mitwirkung der Kirchenchöre Glehn und 
Grefrath 

   

Sonntag, 26.11.2023 Christkönigssonntag 
Ez 34,11-12.15-17,1 Kor 15,20-26.28, Ev: Mt 25,31-46 

09.00 Uhr  St. Pankratius Beichtgelegenheit 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe mit Einführung der neuen Messdiener 
11.00 Uhr  St. Martinus Hl. Messe 
15.00 Uhr  St. Stephanus Offene Kirche 
17.00 Uhr  St. Elisabeth Geistliche Abendmusik zum Ende des 

Kirchenjahres mit Musik, Liedern und Texten zum 
Thema "Tod, Trost und Hoffnung" 

   

Dienstag, 28.11.2023 Hl. Berta von Bingen 
10.00 Uhr  St. Elisabeth kfd - Hl. Messe 
12.00 Uhr  St. Martinus Schulgottesdienst Kl. 3 Martinusschule 

   

Mittwoch, 29.11.2023 Hl. Jutta von Heiligenthal 
08.00 Uhr  St. Martinus Schulgottesdienst Kl. 4 Martinusschule 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 
11.00 Uhr  Kapelle im 

Hubertusstift 
Hl. Messe 
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Donnerstag, 30.11.2023 Hl. Andreas, Apostel 
 

09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 01.12.2023 Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Blanka 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV. der Vereinsstraße 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Roratemesse 

   

Samstag, 02.12.2023 Hl. Luzius 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Stephanus Vorabendmesse mit Einführung der neuen 

Messdiener 
   

Sonntag, 03.12.2023 1. Adventssonntag 
Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7,1 Kor 1,3-9, Ev: Mk 13,24-37 

09.00 Uhr  St. Pankratius Beichtgelegenheit 
09.30 Uhr  St. Pankratius Wortgottesdienst für Kinder im 

Gemeindezentrum 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 
10.00 Uhr  St. Elisabeth Hl. Messe anschließend Basar 
11.00 Uhr  St. Martinus Hl. Messe mit Männerschola 
15.00 Uhr  St. Stephanus Offene Kirche 
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Dienstag, 05.12.2023 Hl. Anno 
06.30 Uhr  St. Elisabeth Morgengebet im Advent "Nicht aus eigener Kraft" 
08.00 Uhr  St. Stephanus Schulgottesdienst 1+2 Schuljahr 
09.30 Uhr  St. Elisabeth Rosenkranz 
10.00 Uhr  St. Elisabeth kfd - Hl. Messe 
15.00 Uhr  St. Martinus Adventliche Einstimmung der KFH  

anschl. Adventsfeier im Pfarrzentrum 
16.30 Uhr  St. Martinus Vorbereitungstreffen der Sternsinger 

   

Mittwoch, 06.12.2023 Hl. Nikolaus von Myra 
08.15 Uhr  St. Elisabeth Schulgottesdienst 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 
11.00 Uhr  Kapelle im 

Hubertusstift 
Hl. Messe 

   

Donnerstag, 07.12.2023 Hl. Ambrosius 
09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 08.12.2023 Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter 
Maria 

Gen 3,9-15.20, Eph 1,3-6.11-12, Ev: Lk 1,26-38 

16.30 Uhr  St. Elisabeth Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV. Am Erprather Weg und Am 

Selikumer Weg 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Hl. Messe 

   

Samstag, 09.12.2023 Hl. Petrus [Pierre] Fourier 
16.00 Uhr  St. Hubertus Beichtgelegenheit 
16.30 Uhr  St. Hubertus Familienmesse 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Stephanus Familienmesse mit Lichtermesse der Sternsinger 
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Sonntag, 10.12.2023 2. Adventssonntag 

Jes 40,1-5.9-11,2 Petr 3,8-14, Ev: Mk 1,1-8 

09.00 Uhr  St. Pankratius Beichtgelegenheit 
09.30 Uhr  St. Pankratius Familienmesse 
11.00 Uhr  St. Martinus Familienmesse 
12.15 Uhr  St. Martinus Tauffeier 
15.00 Uhr  St. Stephanus Offene Kirche 
17.00 Uhr  St. Stephanus Musik zum Advent 

   

Dienstag, 12.12.2023 Hl. Dietrich von Kremsmünster 
06.30 Uhr  St. Elisabeth Morgengebet im Advent  

"Macht fest die wankenden Knie" 
09.30 Uhr  St. Elisabeth Rosenkranz 
10.00 Uhr  St. Elisabeth Wort-Gottes-Feier 
19.00 Uhr  St. Pankratius ökumenische Adventandacht 

   

Mittwoch, 13.12.2023 Hl. Luzia; Hl. Odilia vom Elsass 
08.15 Uhr  St. Pankratius Schulgottesdienst 
11.00 Uhr  Kapelle im 

Hubertusstift 
Hl. Messe 

13.00 Uhr  St. Martinus Halbtagsausflug der KFH 
18.30 Uhr  St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

   

Donnerstag, 14.12.2023 Hl. Johannes vom Kreuz 
09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 15.12.2023 Hl. Christiane von Georgien 
08.15 Uhr  St. Hubertus Schulgottesdienst der Hubertusschule 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV von Chr.-Walter-Heye-Weg 

und Am Sandberg 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Hl. Messe 
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Samstag, 16.12.2023 Hl. Adelheid, Kaiserin 
16.30 Uhr  St. Stephanus Kleine Kirche im Pfarrheim 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Sonntagvorabendmesse 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Stephanus Vorabendmesse 

   

Sonntag, 17.12.2023 3. Adventssonntag 
Jes 61,1-2a.10-11,1 Thess 5,16-24, Ev: Joh 1,6-8.19-28 

09.00 Uhr  St. Pankratius Beichtgelegenheit 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe - Beginn der Firmvorbereitung 
10.00 Uhr  St. Elisabeth Wort-Gottes-Feier des Gospelchores 
11.00 Uhr  St. Martinus Kleine Kirche im Pfarrzentrum 
11.00 Uhr  St. Martinus Hl. Messe 
13.00 Uhr  St. Stephanus Tauffeier 
14.30 Uhr  St. Martinus Lieder zum Advent u. Weihnachten mit 

Martinuschor, Männerschola u. 
Instrumentalkreis im Pfarrzentrum 

15.00 Uhr  St. Stephanus Offene Kirche 
17.00 Uhr  St. Pankratius Atem holen im Advent 

   

Dienstag, 19.12.2023  

06.30 Uhr  St. Elisabeth Morgengebet im Advent  
"mehr als Frieden - Shalom", mit anschl. Frühstück 

09.30 Uhr  St. Elisabeth Rosenkranz 
10.00 Uhr  St. Elisabeth kfd - Hl. Messe 
19.00 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 

   

Mittwoch, 20.12.2023 Hl. Eido 
08.00 Uhr  St. Stephanus Schulgottesdienst 1-4 Schuljahr 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 
10.00 Uhr  St. Martinus Schulgottesdienst der Martinusschule 
11.00 Uhr  Kapelle im 

Hubertusstift 
Hl. Messe 

19.00 Uhr  St. Pankratius Jahresabschlussmesse kfd 
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Donnerstag, 21.12.2023 Hl. Richard von Adwerth 
09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 22.12.2023 Hl. Jutta von Sponheim 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV Am Heiligenhäuschen, Am 

Zeechenplätzchen und An der Schleppbahn 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Roratemesse 

   

Samstag, 23.12.2023 Hl. Johannes von Krakau 
16.30 Uhr  St. Hubertus Hl. Messe zum 4. Advent 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe zum 4. Advent 

   

Sonntag, 24.12.2023 Heilig Abend 

4. Adventssonntag 

2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16, Röm 16,25-27, Ev: Lk 1,26-38 

14.00 Uhr  St. Pankratius Kinderkrippenfeier CkC 
14.30 Uhr  St. Martinus Kinderkrippenfeier 
16.00 Uhr  St. Pankratius Kinderkrippenfeier 
16.00 Uhr  St. Elisabeth Kinderkrippenfeier 
16.15 Uhr  St. Stephanus Kinderkrippenfeier 
18.00 Uhr  St. Stephanus Christmette 
18.00 Uhr  St. Pankratius ev. Gottesdienst 
18.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Christmette 

18.00 Uhr  St. Martinus Christmette 
22.00 Uhr  St. Pankratius Christmette 
22.00 Uhr  St. Hubertus Christmette 
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Montag, 25.12.2023 Weihnachten, Hochfest der Geburt des 
Herrn 

Jes 62,1-5, Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25 

09.30 Uhr  St. Pankratius Festtagsmesse 
09.30 Uhr  St. Elisabeth Festtagsmesse 
11.00 Uhr  St. Stephanus Festtagsmesse 
11.00 Uhr  St. Martinus Festtagsmesse 

   

Dienstag, 26.12.2023 Zweiter Weihnachtstag 
Apg 6,8-10; 7,54-60, Tit 2,11-14, Ev: Mt 10,17-22 

09.30 Uhr  St. Stephanus Festtagsmesse zum Patrozinium 
09.30 Uhr  St. Pankratius Familienmesse mit Kindersegnung 
11.00 Uhr  St. Hubertus Festtagsmesse 
11.00 Uhr  St. Martinus Familienmesse mit Kindersegnung  

   

Mittwoch, 27.12.2023 Fest des Apostels u. Evangelisten 
Johannes 

09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 
11.00 Uhr  Kapelle im 

Hubertusstift 
Hl. Messe 

   

Donnerstag, 28.12.2023 Fest der unschuldigen Kinder 
09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 29.12.2023 Hl. Thomas Becket 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV der Nordstraße 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Hl. Messe 
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Samstag, 30.12.2023 Hl. Richard von Arnsberg 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Vorabendmesse 
17.30 Uhr  St. Stephanus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Stephanus Rosenkranz 
18.00 Uhr  St. Stephanus Vorabendmesse 

   

Sonntag, 31.12.2023 Hl. Silvester 
Sir 3,2-6.12-14, Kol 3,12-21, Ev: Lk 2,22-40 

09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe zum Jahresabschluss 
10.45 Uhr  St. Pankratius Tauffeier 
11.00 Uhr  St. Martinus Hl. Messe zum Jahresabschluss 

   

Montag, 01.01.2024 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Num 6,22-27, Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21 

11.00 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe zu Neujahr 
11.00 Uhr  St. Hubertus Hl. Messe zu Neujahr 

   

Mittwoch, 03.01.2024 Hl. Irmina 
09.30 Uhr  St. Pankratius Hl. Messe 

   

Donnerstag, 04.01.2024 Hl. Angela von Foligno 
09.30 Uhr  St. Stephanus Hl. Messe 
14.30 Uhr  St. Pankratius Rosenkranz um Bekehrung und Frieden 
17.00 Uhr  St. Martinus Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 05.01.2024 Herz-Jesu-Freitag 
17.00 Uhr  St. Martinus Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr  St. Martinus Hl. Messe f. d. LuV der Potsdamer Straße 
19.00 Uhr  Filialkirche  

St. Josef 
Hl. Messe 
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St. Pankratius  
 

 
 
Förderkreis St. Pankratius  
 
Der Förderkreis St. Pankratius e.V. möchte auch in 
den Pfarrnachrichten kurz über seine Aktivitäten 
informieren, da nicht alle die Möglichkeit hatten, an 
der Mitgliederversammlung Ende Oktober im gut 
besuchten Gemeindezentrum teilzunehmen.  
 
Im Geschäftsbericht über das Jahr 2022 wurde deutlich, dass in den 
Jahren „nach Corona“ die Unterstützung des Förderkreises wieder mehr 
gefragt war und darüber freuen wir uns.   
 
Satzungsgemäß ist u.a. die Unterstützung der Jugendarbeit in der Pfarre 
St. Pankratius sehr wichtig. So wurde im Jahr 2022 die Messdiener-Fahrt 
nach Rom ebenso finanziell unterstützt wie die Fahrt in diesem Jahr zum 
Weltjugendtag nach Portugal.  
 
Für die Pfarrkirche wurde eine schöne Marien-Ikone angeschafft, die im 
linken Seitenschiff bewundert werden kann.  
 
Einen Überblick über Aktivitäten des Förderkreises im laufenden Jahr 
hat der 1. Vorsitzende Thomas Schepers in der Mitgliederversammlung 
am 30.10. im Gemeindezentrum gegeben.  
 
Wer nun abends das Umfeld der Pfarrkirche besucht, kann dies nun gut  
„beleuchtet“ machen. Der Förderkreis hat sich an der Finanzierung der 
Außenbeleuchtung beteiligt. Im Zusammenhang mit den Umbauarbeiten  
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konnte zusätzlich ein neues Spielgerät für die Kinder vor dem 
Gemeindezentrum finanziert werden.  
 
Wie die „jungen“ Messdiener, so wurden in diesem Jahr die 
Seniorenmessdiener durch die Anschaffung neuer Gewänder unterstützt.  
 
 
Anregungen von Mitgliedern über weitere Aktivitäten des Förderkreises 
wurden auf der Mitgliederversammlung gerne entgegengenommen. So 
wurde u.a. vorgeschlagen, die Erinnerung der langjährigen Tätigkeit der  
Ordensschwestern im jetzigen Technologiezentrum durch die 
Anschaffung einer Gedenktafel oder Stele aufrechtzuerhalten. Diese und 
andere Ideen werden nun vom Vorstand geprüft und bestmöglich 
umgesetzt.  
 
Der Förderkreis ist für weitere Vorschläge oder für die Unterstützung der 
Gruppierungen von St. Pankratius offen.  
 
Sie sehen, es lohnt sich Mitglied im Förderkreis zu sein. Seien Sie dabei 
und unterstützen Sie auch so aktiv das Gemeindeleben vor Ort!    
 
Martin Bienioschek, im Namen des Vorstands   
  
 
Premiere: Krimi-Lesung im Pfarrzentrum in Glehn  

 
Bei der ersten Krimi-Lesung im Glehner Pfarrzentrum wurden die Zuhörer 
von den beiden Autoren Anja Puhane und Sven Kellerhoff mitgenommen, 
zu verschiedenen Verbrechen quer durch Europa. Beide Autoren lasen 
Auszüge aus ihren aktuellen Werken vor.  
Anja Puhane entführte die rund 60 Besucher zuerst mit dem Wohnmobil zu 
einer blutigen Weinprobe auf die französische Halbinsel Medoc. Die 
Kurzgeschichte stammt aus dem Buch „Das Wohnmobil“ welches in der  
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Reihe „Teilweise kriminell“ erschienen ist. Später las sie noch aus ihrer, 
beim Freiburger Kirmipreis prämierten, Kurzgeschichte „Die Band“ vor. 
Diese ist in dem Buch „Schwarzwald morbid“ zusammen mit weiteren 
Einreichungen erschienen. 
Sven Kellerhoff‘s Krimi „Goldtransport und Stauseemord“ führte die 
Zuhörer in die Alpen zu einem spannenden Überfall auf einen 
Goldtransport. Ohne Auflösung, aber mit vielen offenen Fragen wurden der 
Abend beendet und machte Lust auf mehr. 
Das Bücherei-Team um Anna Berndt und Lisa Hertlein sorgte während der 
Lesung für das leibliche Wohl. Die Bücher der beiden Autoren sowie diverse 
Krimi-Spiele wurden durch die Buch- und Spielkiste zum Kauf angeboten. 
Von dem Erlös wird die Bücherei neue Bücher und Tonies kaufen. 
Außerdem wird ein Teil in einen neuen Barcodescanner investiert. 
Ein solch gelungener Abend verlangt nach einer Wiederholung. Mal 
schauen was uns für nächstes Jahr einfällt… 
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Alte Traditionen in neuem Gewand - 
St. Martin in der KiTa St. Katharina 
 
Schon weit im Voraus haben die 
Kinder der KiTa St. Katharina wieder 
begonnen Laternen zu basteln, um 
diese am St. Martinstag den Eltern und 
Nachbarn während einer lebendigen 
Veranstaltung zu präsentieren und im 
anschließenden Martinsumzug das Licht in die dunkle Welt zutragen.  
 
In diesem Jahr hat die KiTa St. Katharina das Martinsfest in alter Tradition 
mit einem gemütlichen Beisammensein eingeläutet. Der Förderverein bot 
Glühwein, Früchtepunsch und Knabbereien an, lud die Elternschaft zu 
regem Austausch ein und machte so, nicht ganz uneigennützig, auch 
Werbung für die wichtigen Aufgaben des Fördervereins. Allen Spendenden 
sei an dieser Stelle herzlich gedankt! Die Spenden fließen direkt in Angebote 
oder Anschaffungen zu Gunsten der Kinder. In diesem Zusammenhang 
konnte sich auch das neue Vorstandsteam des Fördervereins „Gemeinsam 
Stark Sein e.V.“ bestehend aus Dominik Rothausen und Maike Schmitz 
vorstellen. 
 
Im Anschluss aber ging die KiTa mit unserer Gemeindereferentin Frau 
Tappen neue Wege. Der „Kinder-St. Martin“, gespielt von M. nahm alle mit 
in die Erlebniswelt des kleinen MARTIN. Mit ca. 8 Jahren lernte er die 
Christen kennen. Die Christen erzählten Martin viele spannende 
Geschichten von Jesus. Martin erhielt zum 15. Geburtstag von seinem 
Vater, einem römischen Soldaten, die erste Uniform. Somit durfte Martin 
in den Dienst des Kaisers treten. 
 
Der große Martin war Soldat in Frankreich und nun lud er alle Kinder ein, 
mit ihm durch die Straßen ziehen. Mit Gesang und hell erleuchteten  



Rückblick 

41 
 

 
Laternen folgten wir St. Martin. Unser Weg 
führte an geschmückten Häusern und vielen 
Zuschauern vorbei. Angekommen am 
Martinsfeuer spielten St. Martin (Christoph 
Lymann) und der Bettler (Marlies Dilhuit) die 
Martinsgeschichte der Mantelteilung.  
 
Martin berichtete, dass später im Traum ein 
Engel zu ihm kam. Der Engel bedankte sich bei 
Martin für das wärmende Mantelteil und sagte 
ihm, dass Martin auch ihn beschenkt habe. Nach 
diesem Traum legte Martin seine Uniform ab und wurde Christ. 
 
Am Ende durften die Kinder dann noch den durch den Förderverein 
finanzierten Weckmann entgegennehmen und diesen wieder in alter 
Tradition zu Hause teilen. Der Förderverein und das Team der Kita möchte 
sich an dieser Stelle bei allen helfenden Händen bedanken! 
 
Andreas Erkes als St. Martin und Jörg Schulz-Winge als Bettler sind 
verwachsen im traditionellen St. Martinsspiel und waren über viele Jahre 
unser St. Martins-Team. Unser neues Konzept mit Kinder-St. Martin, einem 
St. Martin und Bettler, die dem Zug voranschreiten, schienen ihnen zu 
wagemutig. Sie wünschten uns gute Erfahrungen und einen 
wunderschönen Martinszug. Das KiTa-Team, der Förderverein und die 
Elternschaft möchten sich sehr herzlich bei Andreas Erkes und Jörg Schulz-
Winge für die vielen Jahre der Unterstützung bedanken! 
 
Es war auch in diesem Jahr wieder ein tolles Martinsfest und wir haben 
gerne mit allen gefeiert. Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr 
 
Ihr Förderverein und das Team der KiTa St. Katharina 
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St. Stephanus  

 

Grefrather Sternsinger entdeckten den Heiligen Geist in der Kirche 

Geister sieht man inzwischen 

an „Halloween“ viele, aber 

unsere mutigen 

Sternsingerkinder begaben 

sich an diesem Tag auf eine 

ganz andere Abenteuerreise, 

um den Heiligen Geist in 

unsrer Pfarrkirche St. 

Stephanus zu entdecken. 

Während über 60 Kinder – 

eingeteilt in altershomogene Gruppen – eifrig Aufgaben rund um die 

verschiedenen Symbole des Heiligen Geistes lösten, überbrückten viele 

Eltern im Pfarrheim bei Kaffee, Keksen und Kaltgetränken die Wartezeit und 

kamen miteinander ins Gespräch. Mit fröhlich leuchtenden Gesichtern 

berichteten die Kinder im Anschluss von ihren Erlebnissen in der Kirche.  
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Die Kinder durften nämlich ausnahmsweise Ungewöhnliches in der Kirche 

tun, wie beispielsweise vorsichtigen Schrittes auf die Kanzel schleichen. Um 

das Symbol „Wind“ zu erarbeiten, ließen die Kinder von dort oben Vögel 

durch einen Leuchtreifen fliegen. In einer anderen Aufgabe begegneten sie 

dem Heiligen Geist im Wasser. Es galt viele kleine Leuchtsteine zwischen 

tausendenden Wasserperlen zu ertasten. Eine weitere Station widmete sich 

dem Symbol „Taube“. Die von den Kindern selbstgebastelten Tauben 

werden am 9. Dezember um 18:00 Uhr in der für die gesamte Gemeinde 

gestalteten Lichtermesse noch einmal erstrahlen. Herzliche Einladung an 

dieser Stelle, kommen Sie gerne vorbei. 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Basteln wurde es feurig, unter Anleitung des Kreativ-Duos Sophia 

Lindow und Zoe Wichmann wurden mit vollem Körpereinsatz farbenfrohe 

„Feuerstäbe“ zum „Feuertanz“ geschwungen. Weiter ging es mit dem 

Symbol „Weihrauch“, hier war das Motto immer der Nase nach, die Kinder 

sollten Ihren Duftpartner durch das Riechen unterschiedlicher Gewürze 

finden. Am Ende schwebten weiße Geisterluftballons von der Orgelbühne 

und somit durfte jedes Kind seinen eignen, kleinen „Heiligen Geist“ mit 

nach Hause nehmen. Alle Stationen wurden durch unseren großartigen 

„Heiligen Geist“ in Gestalt von unserem Jugendreferent Sebastian Sion 

erklärt und begleitet. 
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Aber pssst, dieses Geheimnis wurde den Kindern nicht verraten, ganz im 
Gegenteil, der „Heilige Geist“ bat die Kinder darum, ihn doch mal wieder zu  
besuchen, da er in der großen Kirche doch ziemlich einsam sei. Da so eine 
Erkundungsreise ganz schön hungrig macht, gab es zum Abschluss im 
Pfarrheim als Stärkung noch Hot Dogs für alle fleißigen Entdecker. 

 

Dass dieser Tag so rundum gelungen ist und wir den Kindern Kirche und 

(Wissen um) den Heiligen Geist auf kindgerechte Art näherbringen 

konnten, verdanken wir vielen fleißigen Helferinnen und Helfern, die 

sowohl in der Vorbereitung als auch am Nachmittag das Sternsingerteam 

tatkräftig unterstützt haben. VIELEN DANK! 
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St. Martinus 

 

 
„Ich lieb die Herbstzeit“…. 

Mit bunten Herbstliedern, Fingerspielen, Blättern und Kastanien sammeln, 

sind wir in den beginnenden Herbst gestartet. 

Natürlich gehörten auch Laternen zu 

St. Martin dazu. Im September 

entschieden sich die Kinder in den 

Gruppen für ihre Laterne. 

Bei den Spatzen waren die Kinder mit 

besonderen Wachsmalstiften kreativ. 

Die Zwerge und die Mäuse 

entschieden sich für Frederic die 

Maus, die die Farben des 

vergangenen Sommers sammelte. 

Elmo und Krümelmonster, 

gebastelt von den Fröschen, 

machten die KiTa und Straßen 

unsicher. 

Und abends wenn es dunkel wird, flogen und 

leuchteten die Eulenlaternen der Maxis durch 

die Nacht. 

Das St. Martins Fest in unserer KiTa begann mit 

einem stimmungsvollen Wortgottesdienst,  
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unserem kleinen Umzug, begleitet von dem Tambourcorps Holzheim und 

natürlich wurden auch die leckeren Weckmänner mit großem Appetit 

zusammen in den Gruppen gegessen. 

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und 

Sterne….  

Ihr KiTa Team 

Maria Regina 
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Da hat der liebe Gott aber nicht aufgepasst! 
 
„Du Frau Tappen, hast du das gesehen, das Baby und die ganzen Tiere!? 
Weißt du eigentlich wie gefährlich das ist!?“ 
 
„Hallo Krümel, warum regest du dich so auf, wenn du dir die Krippe 
anschaust?! Es sind immer die gleichen Figuren, in der Krippe! Okay, 
manchmal kommt eine dazu, oder sie werden anders hingestellt, aber hier 
sind keine Tiere, die nicht an eine Krippe gehören!“ 
 
„Frau Tappen, nein stell die vor, der Ochse rennt 
los,  oder die Schafe stürmen den armen Stall und 
rennen die Futterkrippe mit dem Jesuskind um. 
Oder das Kamel würde mit dem Esel zusammen das 
ganz Stroh auffressen, dann müsste das Baby 
erfrieren. Das arme Jesuskind! Das kann doch 
keiner gewollt haben! “ 
 
 „Ja Krümel, wenn man das so betrachtet, dann hast 
du schon recht, das wäre ziemlich gefährlich! Es gibt 
Krippen, da sind noch mehr Tiere, da sie eher als 
Symbol für etwas stehen. Ochse und Esel sind die 
ältesten Tiere. Wenn man sich eine Krippe aus dem 
3. Jahrhundert ansieht, dann sind da schon Ochs 
und Esel mit dabei. Ob alle anderen da waren, weiß 
man nicht ganz sicher, aber sie haben für uns heute 
eine Botschaft, die sie uns weitergeben!“ 
 
„Nein, Frau Tappen, nicht nur dass es für Jesus 
gefährlich war, jetzt sagts du auch noch, dass sie 
sprechen konnten. Nä, was sollen die denn sagen!?  
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Die Schafe: Mach dich aus dem Weg du hast lang 
genug das Baby angeschaut, ich will auch mal 
gucken! Der Ochse würde sich bestimmt 
beschweren, weil ihm das Gewusel auf die 
Nerven geht. Der Esel…“ 
 
„So, Moment mal Krümel, nein, die Tiere konnten 
nicht sprechen, sondern dass sie an der Krippe 
standen, hatte eine Bedeutung: Der Ochse, da es 
ein Stall war und der Esel, weil er Maria und Josef 
begleitet hat. Die Schafe und die jungen Lämmer 
stehen dort, da sie die klassischen Opfertiere sind 
und wir immer dran denken sollen, dass Jesus für 
uns Menschen, für unsere Fehler am Kreuz 
gestorben ist. In der Messe bezeichnen wir Jesus 
auch als Lamm Gottes und dafür stehen die 
Schafe!Das Kamel kam erst mit den Heiligen drei 
Königen. An manchem Krippen stehen dazu noch 
ein Pferd und ein Elefant. Das Kamel steht für den 
asiatischen Kontinent, das Pferd für Europa und 
ein Elefant für den afrikanischen Kontinent. Sie 
sollen uns immer dran erinnern, dass sich die 
Nachricht von der Geburt Jesu auf der ganzen 
Welt durch die heiligen drei Könige verbreitet hat.  
 
Du siehst also, sie waren keine Bedrohung, sondern alles hier an der Krippe 
hat seine Bedeutung, hat eine Botschaft für die, die sich die Krippe 
anschauen! Aber Krümel, die Botschaft, die du gesehen hast, ist auch sehr 
wichtig! Wir müssen das beschützen, was uns anvertraut wurde und nicht 
nur an Weihnachten! Aber vor den Tieren an der Krippe, braucht sich 
wirklich keiner zu fürchten!“  
 
Viele Grüße Euer Krümel                
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Erste-Hilfe-Kurs 

Wir haben noch wenige Plätze frei für den Erste-Hilfe-Kurs 
am Samstag, 2. Dezember in Glehn. Der Schwerpunkt bei 
den Kursen wird auf Kinder- und Jugendarbeit liegen, aber 
grundsätzlich kann Jede*r ab 15 Jahren teilnehmen.  
Hast Du Interesse? Dann melde Dich bei Sebastian. 
 

 
Kino-Danke-Tag 
Es ist Zeit Euch Danke zu sagen: Die KJA lädt 
alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 8-
30 Jahren, die sich in unseren Gemeinden 
engagieren, zum Kino-Danke-Tag ein. Im 
Kinosaal feiern wir einen kurzen Gottesdienst bevor wir gemeinsam 
einen Überraschungsfilm schauen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Termin: 27.01.2024 | 10 – 13 Uhr | UCI Neuss | Anmeldung bis 
15.01.2024 unter www.jungegemeinde.info/kino 
 
 
Präventionsschulung 
Am Sonntag, 4. Februar findet eine 
Basis-Plus-Schulung statt. Diese ist für 
alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen gedacht, die bislang noch an 
keiner Schulung teilgenommen haben. Ort und genaue Zeiten stimmen 
wir in der Gruppe ab. Anmeldung bei Sebastian. 
 
 
 
 

http://www.jungegemeinde.info/kino
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Jugendfahrt 

 
Gerne kannst Du auch Freund*innen mitnehmen. Alle Infos bei 
Sebastian. 
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Wir fahren nach Taizé! 

 
 
Einige Tausend Jugendliche und junge Erwachsene machen sich Woche 
für Woche auf nach Südfrankreich. Es geht in einen kleinen, 
unscheinbaren Ort in den abgeschiedenen Hügeln des Südburgunds - 
nach Taizé, eine Art Freiluftkloster. 
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Dort übernachten wir eine Woche wahlweise in Zelten oder Baracken. 
Tagsüber sprechen wir über spirituelle Themen, beten gemeinsam und 
singen die typischen Taizé-Lieder. Schaut Euch am besten mal ein paar 
Videos bei YouTube & Co. an, um das Leben in Taizé zu verstehen. 
Hast du Interesse oder Fragen? Dann melde Dich bei Sebastian. 
Anmeldung unter www.jungegemeinde.info/taize  
 
 
Ausblick 
 
24.11.   Plätzchenbacken der Leiter*innen (Reuschenberg) 
25.11.   Messdiener*innen-Tag (Glehn) 
26.11.  Hl. Messe mit Aufnahme der neuen Messdiener*innen 
  (Glehn) 
30.11.  Plätzchenbacken der Messdiener*innen (Grefrath) 
01.12.  Plätzchenbacken der Leiter*innen (Holzheim & Grefrath) 
02.12.   Hl. Messe mit Aufnahme der neuen Messdiener*innen 
  (Grefrath) 
02.12.   Erste-Hilfe-Kurs (Glehn) 
03.12.  Kinder-Wortgottesdienst (Glehn) 
05.12.  Vorbereitungstreffen der Sternsinger*innen (Holzheim) 
07.12.  Vorbereitungstreffen der Sternsinger*innen  
  (Reuschenberg) 
16.12.  Kleine Kirche (Grefrath) 
16.12.  Weihnachtsfeier der Messdiener*innen (Reuschenberg) 
16.12.  Filmeabend der Leiter*innen (Reuschenberg) 
17.12.  Kleine Kirche (Holzheim) 
17.12.  Eröffnungsmesse der Firmvorbereitung (Glehn) 
06./07.01. Sternsingen (Grefrath) 
 

http://www.jungegemeinde.info/taize
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13.01.  Firmday (Neuss-Mitte) 
13.01.  Sternsingen (Holzheim) 
13./14.01. Sternsingen (Glehn) 
13.01.  Sternsingen Elisabeth (Reuschenberg) 
14.01.  Sternsingen Hubertus (Reuschenberg) 
27.01.  Kino-Danke-Tag für alle ehrenamtliche Kinder und  
  Jugendlichen (UCI) 
 
  
Kontakt für Rückfragen/Anmeldungen 
Sebastian Sion  Tel.: 015904899562 
Sebastian.Sion@erzbistum-koeln.de  

mailto:Sebastian.Sion@erzbistum-koeln.de
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft verstarben 

In St. Pankratius 

20.10.2023 Paul Heß 87 Jahre 
24.10.2023 Bernhard Gerhards 74 Jahre 
05.11.2023 Friedrich Buchkremer 90 Jahre 

 

In St. Stephanus 

04.10.2023 Günter Lehn 87 Jahre 
08.10.2023 Hermann-Josef Müller 85 Jahre 
18.10.2023 Ursula Pitschke geb. Kaiser 73 Jahre 
20.10.2023 Margarete Betten geb. Iserlohe 89 Jahre 
02.11.2023 Hans-Joachim Meyer 88 Jahre 

 

In St. Martinus 

15.10.2023 Wolfgang Kowertz 98 Jahre 
21.10.2023 Axel Banka 58 Jahre 

 

In St. Elisabeth und Hubertus 

02.10.2023 Sibilla Kluth 99 Jahre 
06.10.2023 Josy (Josefa) Broich geb. Tillmann 91 Jahre 
09.11.2023 Gisela Schoenen geb. Block 86 Jahre 

  
Wir bitten um ein Gebet für die 

Verstorbenen. 
Mögen sie in Frieden ruhen! 

 



Kontakte 

 
 

Pfarrbüros  
Pastoralbüro St. Martinus Pfarrbüro St. Pankratius 

Hauptstr. 4 Pankratiusplatz 5 
41472 Neuss 41352 Korschenbroich 

 02131 / 718770  02182 / 570190 

 02131 / 7187717  02182 / 5701920 

 

pastoralbuero@neuss-west- 
korschenbroich.de 
martinus@neuss-west- 
korschenbroich.de 

 

 
pankratius@neuss-west- 
korschenbroich.de 

    

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Mo. bis Fr. 09:00 - 12:00 Uhr Mo.  15:00 - 18:00 Uhr 
Mo., Di. u. Do.  
Mi. 

13.00 - 16.30 Uhr 
13.00 - 18.00 Uhr 

Mi. u. Fr. 09.00 - 12:00 Uhr 

    

Pfarrbüro St. Stephanus Pfarrbüro St. Elisabeth und Hubertus 

Lüttenglehner Str. 74 Pastor-Doppelfeld-Platz 1 
41472 Neuss 41466 Neuss 

 02131 / 980614  02131/464016 

 02131 / 980615  02131/989694 

 

stephanus@neuss-west- 
korschenbroich.de 
 

 

 elisabethhubertus@neuss-west- 
korschenbroich.de 

    

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Di.  15:00 - 18:00 Uhr Di. 09:00 - 12:00 Uhr 
Do. 09:00 - 12:00 Uhr Do. 15:00 - 18:00 Uhr 
    

In den Pfarrbüros für Sie da: Seniorenheim St. Hubertus gGmbH 

• Birgit Bresser 

• Franz-Hubert Müller 

• Andrea Nessel 

• Thomas Papenheim 

• Patricia Termath 
 

Aurinstr. 2 
41466 Neuss 

       02131/74900 

       www.hubertusstift-neuss.de 

www.neuss-west-korschenbroich.de  
 

Für Krankensalbung und Notfälle, in denen die Ortsseelsorger nicht erreichbar sind, wenden 
Sie sich bitte an: 

Johanna-Etienne-Krankenhaus         02131/529500 

 

TelefonSeelsorge®  (24h täglich) 

 0800 / 1110111 und 0800/1110222                          www.telefonseelsorge-neuss.de 

 



Kontakte 

 
 

Seelsorger und Verwaltungsleitung 
Michael Tewes Zbigniew Cieslak 
Pastor Pfarrvikar 
Hauptstraße 4 Pastor-Doppelfeld-Platz 1 
41472 Neuss 41466 Neuss 

 02131 / 718 77 20  02131 / 464696 

 02131 / 71 87 717  

 michael.tewes@erzbistum-koeln.de zbigniew.cieslak@erzbistum-koeln.de 

Bernadette Tappen Georg Kohnen 
Gemeindereferentin Diakon 
Hauptstraße 4  
41472 Neuss  

  0151/26176371 0151/28060632 

 bernadette.tappen@erzbistum-koeln.de   georg.kohnen@erzbistum-koeln.de 

Sebastian Sion Walter Pesch 
Jugendreferent Verwaltungsleiter 
Hauptstraße 4 Hauptstraße 4 
41472 Neuss 41472 Neuss 

 01590/4899562 02131/7187712 

 sebastian.sion@erzbistum-koeln.de  walter.pesch@erzbistum-koeln.de 

Kirchenmusik Küsterdienst 

Simone Betz                       0151/28060840 Birgit Bosch                       

Dr. Tatjana Ratobylskaja   Burkhard Nyssen        0151/28061120 
 Thomas Papenheim   0151/28060679 
 Niek van den Dool     0151/28061127 
  

Katholisches Familienzentrum Neuss – West / Korschenbroich 

KiTa St. Hubertus KiTa Maria Regina 
Lupinenstraße 149 Martinstraße 15-17 
41466 Neuss 41472 Neuss 

 02131/465687  02131/461313 

 kita-st.hubertus@neuss-west-  kita-mariaregina@neuss-west- 
     korschenbroich.de      korschenbroich.de 

KiTa St. Stephanus KiTa St. Katharina 
Mergelsweg 49 Elisabethstraße 1a 
41472 Neuss 41352 Korschenbroich-Glehn 

 02131/84533  02182/5669 

 kita-st.stephanus@neuss-west- kita-st.katharina@neuss-west- 
      korschenbroich.de      korschenbroich.de 

familienzentrum@neuss-west-korschenbroich.de   www.fz-neuss-west-korschenbroich.de 
 

mailto:kita-st.stephanus@neuss-west-
mailto:familienzentrum@neuss-west-korschenbroich.de

